
EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG 
----------------------------------

vor dem Unterzeichneten, zur Entgegennahme von Beurkundungen er­
maechtigten oeffentlichen Notar 

HELMUT ERLANGER 
3232 Balboa Street 
San Francisco, California 

• ' 
zugela~sen ~n and for the City & County of San Franci sco, State 
of Cal1forn1a, erschien heute der dem Unterzeichne ten per soen­
lich bekannte 

WALTER STER N 
494 - 41st Stre·et , 
Oakland; California. 

Nachdem der Unterzeichneten ueber die Bedeutung einer eide sstatt­
lichen Versicherung und die Strafbarkeit falscher eidl i cher 
Erklaerungen bel ehrt worden war , erklaerte er an 

EI DES STATT : 

1) Ich gebe diese eidesstattliche Versicherung ab zwecks 
Vor lage bei den deu t schen Wi edergutmachungsbehoerden 
in meiner eigenen Rueckerstattungssache bezueglich 
meines konfiszierten Umzugsgutes ab. 

2) Wie ich schon wiederholt dargelegt habe, wrde unser, 
d . h .mein und meiner Frau Lony Stern gehoeriges Umzugs­
gut von uns der Speditionsfirma Epting in Stuttgart 
zur Verpackung und zum Versand uebergeben. Das Um­
zugsgut blieb zuerst in Stuttgart auf dem Lager der 
Firma Epting liegen, wir mussten zu jener Zeit flucht­
ar t ig am 31.August 1939 Stuttgart verlassen und hinter­
liessen bei der Firma Epting Anordnung, mit der Absen­
dung des Umzugsgutes zu warten, bis wir ihnen einenge­
nauen Bestimmungsort angeben konr!te.n.. Wir haben dann 
spaeter von New York der Firma Epting durch die Firma 
Bl ack Diamond Anordnung gegeben, unsere Kleidungsstueck,, 
Waesche und kleineren Haushal:tru.ngsgegenstaende in Kisten 
umzupacken und uns sofort zu uebersenden, da wir diese 
Dinge dringendst zu unsere■ -- taeglichen Gebrauch benoetigten. 
Die groesseren Stuecke sollten uns von der Firma dann 
spaeter separat nachgeschicit werden. Das Lagergeld war 
bis 194-1 im voraus bezahlt. 

So kam es, dass die Kisten von dem ue igen Umzugsgut 
getrennt wurden und dann auf verschi• •..- Weise vom 
Hauptumzugsgut getrennt waren. Weder ich noch irgendeiner 
meiner Familie kann unter diesen Umstaenden eine genaue 
Aufstellung darueber geben, welche einzelnen Artikel in 
den Kisten waren und welche Artikel mit dem grossem Um­
zugsgut zurueckblieben, da wir ja bei der Umpackung nicht 
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gebrauchte Herrenhemden , 
4 neue Massanzuege , Huete , 
gebauchte und neue Hosen , 
Sportjacken , ~eilweise nach_ Mass , teilweise Konfektion 
l Sommer- ~ .Wint~rmantel, viele neue Kravatten struempfe Sweater 
5 Pa r Maasstiefel , .~ änder e neue ' ' 

Damenkl eider: 
3 Ma s s Jackenkleider, 1 l eichter, 1 schwerer Staubmant el 
groessere Anzahl schwerer und leicht erer Kleider 
einige Hüte ' 

· 3 Ma s s Korsetts, einige Gebrauchte 
einige Dutzend Paar Struempfe, Unterwaesche 
7 - 8 Paar Ledet Handschuhe und wollene 
3 gute Repti i -Handtaschen, blau, braun und schwarz , 
SkWlkspelz und Muff -
Persianerstuecke fue Kleiderbesatz , 
Kleider , Waesche und Schuhe fuer meinen Sohn, unmoeglich 
Einzelheiten festzustellen, sollte f uer 3 Jahre ausreichen 
Stoffsack gefuellt mit unverarbeiteten Kleiderstoffen 
2 Fi lzhut Stumpen 

Gegenstaende sowei t erinnerlich: 
Pfaff Naehmaschine, neu gerichtet 
elektr .Buegeleisen, Electrolux Staubsauger mit Holzverschlag 
grosse Truhe, grosser neuer Schrank-Koffer enth.Leibwaesche 
Toil · ß t t ear tikel, . grosse Strohflasche Koeln. Wasser etc. 
1 Hohner Har monika, gekauft ab Fabrik Juni oder Juli 1939 
1 Schuelergeige, 1 Leica Apparat neu (etwa 400.- Mark) ~ 
1 grosser Holzlift mit Zinn ausgeschlagen, extra Schubfach· 
f uer Pel ze gefuellt mit Wollkleidern und Pelzen. 
Grosse Kiste mit altem Zinn, teilweise ueber 100 Jahre in 
Famil ie, gravierte Teller und Chanukah-Oellemchter 
Altes Oelbild, Portrait v.Urgrossmutter. Andere Bilder 
weniger wertvoll, eine Markensammlung 
1 versi l bertes Kaffee- und Teeservice 
1 rein Nickel Kaffee- und Teeservice {Hochzeitsgeschenk) 
1 elektr .Haartrockner, neu(Foehn) 
einige orthop. Schuheinlagen 
1 chinesisches Teeservice mit Brett 
6 Sammeltassen 
Einige gute Buecher wie Encyclopedia, Woerterbuecher 
neue Gebetbuech~~, / 
I nternat.Kochbu~ -

~) I ch bin ueberzeugt, dass die Firma Epting genau unseren 
Anordnungen gefolgt ist und wie gebeten, die Waesche, 
Kleidungsstuecke Buecher und kleineren Haushaltungsgegen­
staende, Toilett~nartikel, Naehmascbine, Staubsauger, 
Kleiderstoffe etc. in die 5 Kisten verpackt hat. Ich erinnere 
mich dass ich jenes Mal fuer all die Neuanschaffungen ca. 
l <OOd,- RM ausgab. Die Kleider und Anzuege waren alle nach 
Ma ss angefertigt. Dazu kamen aber dann noch die Hochzeits-
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geschenke, die wir hatten. 

Den Wert der Moebel und all der anderen Gegenstaende, die 
nicht in die Kisten umgepackt wur den, schaetze ich auf 
mindestens 7,000.- Mark. 

San Francisco, Calif.,den 17 . Juli 1961 

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben: 

STATE OF CALIFORNIA 

CITY & COUNTY OF SAN FRANCISCO 

) 
) ss 
) 

Sworn to and subscribed before me, Helmut Erlanger, Notary 
Public in and for the City & County of San Francisco, State 
of California this 17th day of July +961 . 
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